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PRESSEMITTEILUNG 
 

„Solidarität mit geflüchteten Menschen und Migrant*innen  
in Mexiko und Deutschland“ 

 
Veranstaltungen anlässlich des Dualen Jahres: Deutschlandjahr in Mexiko 

 
 

Stuttgart, 3. August 2016 
 

Die Deutsche Menschenrechtskoordination Mexiko unterstützt die Präsentation des 

Dokumentarfilms Viacrucis Migrante – Kreuzweg der Migrant*innen und des Kurzfilms 

Samira am 23. und 27. August im Rahmen des Dualen Jahres Deutschland – Mexiko in 

Tenosique und Mexiko-Stadt, Mexiko. Die erste Aufführung wird am sechsten Jahrestag des 

Massakers an 72 Migranten (San Fernando) stattfinden.  

 

 

Die Deutsche Menschenrechtskoordination Mexiko unterstützt und solidarisiert sich mit den 

Organisationen und Ehrenamtlichen in Deutschland und Mexiko, die sich für Menschen mit 

Migrations- und Fluchterfahrung einsetzen. Laut Angaben von Amnesty International erlebt 

Deutschland derzeit einen drastischen Anstieg rassistischer Gewalt. Flüchtlingsunterkünfte werden 

angegriffen und Migrant*innen diskriminiert. Die deutschen Behörden kommen ihrer Verpflichtung, 

geflüchtete Menschen und Asylsuchende vor diskriminierender Gewalt zu schützen, nicht 

ausreichend nach.1 2 

In Mexiko sind Migrant*innen ebenfalls in besonderem Maße schutzbedürftig. Auf ihrem Weg 

durch Mexiko sind sie massiv der Gefahr ausgesetzt, Opfer krimineller Banden oder staatlicher 

Gewalt zu werden. Menschenrechtsverletzungen durch die Organisierte Kriminalität und staatliche 

Sicherheitskräfte sowie eine hohe Straflosigkeit sind weit verbreitet. Zur effektiven Bekämpfung der 

Straflosigkeit von über 98% und der Einhaltung internationaler Menschenrechtsstandards fehlt der 

politische Wille. So werden Straftaten seitens der Sicherheitskräfte und Behörden häufig als Schlag 

im Kampf gegen die Organisierte Kriminalität gerechtfertigt. 

Das Duale Jahr zwischen Mexiko und Deutschland ist geprägt von den guten Wirtschafts-

beziehungen beider Länder sowie ihrer strategischen Partnerschaft. Werte wie die Menschen-

rechte müssen bei jeglicher Art der Zusammenarbeit an oberster Stelle stehen. Gemeinsam mit der 

                                                 
1
 https://www.amnesty.de/files/Amnesty-Bericht-Rassistische-Gewalt-in-Deutschland-Juni2016.pdf  
2
 https://www.amnesty.org/es/latest/news/2016/06/germany-failing-to-tackle-rise-in-hate-crime/  

 
Alberto, Noé und José in der Migrantenherberge La72 

 
Dolmetscher Janosch, Samira und Sebastian in der Nacht 
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Entwicklungsdienst, CAREA e.V., Initiative Mexiko, Mexiko-Initiative Köln/Bonn, México vía Berlin, Bischöfliches Hilfswerk MISEREOR, Missionsprokur 
der deutschen Jesuiten, Missionszentrale der Franziskaner, Ökumenisches Büro für Frieden und Gerechtigkeit e.V., Pacta Servanda e.V., Partner 
Südmexikos, e.V., pax christi Solidarität Eine Welt und Promovio e.V. 

Migrantenherberge „La 72“ und mit Unterstützung des Goethe-Instituts, der Heinrich-Böll-

Stiftung, der Missionszentrale der Franziskaner und MISEREOR wird die Deutsche 

Menschenrechtskoordination Mexiko, die Präsentation des Dokumentarfilms Viacrucis Migrante 

– Kreuzweg der Migrant*innen (Hauke Lorenz) sowie den Kurzfilm Samira (Charlotte A. Rolfes) 

als eine Veranstaltung des Dualen Jahres mit begleiten. Damit soll auf die Situation von 

geflüchteten Menschen in Deutschland und Mexiko aufmerksam gemacht werden. Die Filme 

werden am 23. August 2016 – am sechsten Jahrestag des Massakers an 72 Migranten bei San 

Fernando – in Tenosique sowie am 27. August 2016 in Mexiko-Stadt präsentiert (Beginn: 20:00 

Uhr; Ort: Auditorio Altana im Goethe-Institut Mexiko, Tonalá 43, Col. Roma, Cuauhtémoc). 
 

Kontakt: Johanna Wild, Amnesty International: johannawild@gmx.de 

 

 

Vor Ort wird die Deutsche Menschenrechtskoordination Mexiko von Johanna Wild vertreten 

(Gruppensprecherin der Mexiko- und Zentralamerika Koordinationsgruppe von Amnesty International 

Deutschland).  

Mehr Informationen zur Veranstaltung und den Kontakt zum Filmemacher Hauke Lorenz finden Sie unter: 

www.haukelorenz.de  

Siehe auch die Seite des Deutschlandjahres:  

http://www.alemania-mexico.com/de/eventos/solidaritat-mit-gefluchteten-menschen-und-migrant_innen-in-

mexiko-und-deutschland/ 

Den Trailer des Dokumentarfilms finden Sie unter:  

www.viacrucismigrante.com 

Die Internetseite der Migrantenherberge La72 – Hogar Refugio para Personas Migrantes finden Sie hier:  

www.la72.org  

 

Veranstaltungsinformationen 

Solidarität mit geflüchteten Menschen und Migrant*innen in Mexiko und 
Deutschland 
 

Datum: 23. August 2016 – Beginn: 19:30 Uhr  
Ort: Parque Central de Tenosique (angefragt); Calle 21 Por 26 Sn, Tenosique Centro, 86901 Tenosique 
 

Datum: 27. August 2016 – Beginn: 20:00 Uhr  
Ort: Auditorio Altana im Goethe-Institut, Calle Tonalá 43, Col. Roma Norte, Cuauhtémoc, 06700 Ciudad de 
México 
 
Samira 
von Charlotte A. Rolfes, D 2015, 17 Min 
Janosch, ein Dolmetscher, wird zu einem Polizeieinsatz am Hamburger Hafen gerufen. Eine junge 
Afrikanerin hat sich auf einem Frachter verbarrikadiert und droht damit, sich umzubringen. Um sie zur 
Aufgabe zu bewegen, verspricht ihr Janosch seine Hilfe, die plötzlich weit über das hinausgeht, was er sich 
vorgestellt hat. 
 

Viacrucis Migrante – Kreuzweg der Migrant_innen 
von Hauke Lorenz, D 2015, 61 Min 
„Viacrucis Migrante“ ist ein Dokumentarfilm über Männer, Frauen und Kinder, die vor den existenziell 
bedrohlichen Verhältnissen in ihren Heimatländern Honduras, El Salvador und Guatemala Richtung Norden 
fliehen. Sie begeben sich auf eine lebensgefährliche Reise mit ungewissem Ausgang. Kurz hinter der 
südmexikanischen Grenze finden sie eine Herberge mit Menschen, die ihnen dabei helfen, das Martyrium 
der mindestens 1.700 Kilometer langen Reise Richtung USA zu überstehen. 
Der Film ist eine Koproduktion von Hauke Lorenz und TIDE – Hamburgs Community Sender und 
Ausbildungskanal. Er ist in Kooperation mit der Migrantenherberge La72 entstanden. 
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Die deutsche Menschenrechtskoordination Mexiko ist ein Netzwerk von: Amnesty International (Deutsche Sektion), Brot für die Welt – Evangelischer 
Entwicklungsdienst, CAREA e.V., Initiative Mexiko, Mexiko-Initiative Köln/Bonn, México vía Berlin, Bischöfliches Hilfswerk MISEREOR, Missionsprokur 
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Anschließende Diskussionen: 
Diskussion mit der Bevölkerung von Tenosique, dem Team der Migrantenherberge La72, geflüchteten 
Menschen und Migrant*innen, Francisco Abreu Vela – Bürgermeister von Tenosique (angefragt), Viktor 
Elbling – Deutscher Botschafter (angefragt) und weiteren Gästen. Auch bei der Veranstaltung im Goethe-
Institut in Mexiko-Stadt ist eine an die Filme anschließende Diskussion geplant. 
 

Die Veranstaltung wird organisiert von: 

 La72 – Hogar Refugio para Personas Migrantes http://la72.org/ 

 Filmemacher Hauke Lorenz http://haukelorenz.de/ 
Mitveranstalter: 

 Goethe-Institut Mexiko http://www.goethe.de/mexiko 

 Deutsche Menschenrechtskoordination Mexiko http://mexiko-koordination.de 
Unterstützende Organisationen: 

 Missionszentrale der Franziskaner http://mzf.org 

 Bischöfliches Hilfswerk MISEREOR e.V. http://misereor.de 

 Heinrich-Böll-Stiftung Mexiko, Zentralamerika und Karibik http://mx.boell.org/es 
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